
Brüste
Etwas, was man nicht oder nur mit externen Hilfsmittel ausgleichen kann, ist die Größe, Form, Gleichheit,

Symmetrie, Höhe und Gewebestärke der Brüste. Dazu kommt noch die Größe und Position des Warzenhofs,

sowie die Brustwarze selbst. Zusätzlich stellt sich hier das Problem der Mode, Tragen oder Nichttragen

eines Büstenhalters usw.
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Die flächenmäßige Größe sowie die Höhe des Brustansatzes sind mitbestimmend über Form und Symmetrie.

Die flächenmäßige Größe sowie die Höhe des Brustansatzes sind mitbestimmend über Form und Symmetrie.

Da wir Menschen bilaterale Wesen sind, sind oftmals ungleichgroße Volumen der Brüste ein Symmetrieproblem

Das zweite Symmetrieproblem sind unterschiedlich hoch angesetzte Brüste.
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